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ländern und saht die Ergebnisse der Beobachtungen über Schaden und Nutzen
der Ratte zusammen. Es Zeigt sich, daß der Schaden eigentlich bisher übertrie-
ben wurde, daß gelegentliche Nahrungsextratouren der Bisamartte rasch ver-
allgemeinert wurden. Der Nutzen durch das Fell ist nicht unerheblich. Die Arbeit
ist mit Zahlreichen Abbildungen und Karten aufgehellt.

Nnturdenkmnlftflege und Naturschutz in Berlin und Brandenburg. (Schrift-
leiter: Dr. Alzheimer und Dr. Klose in Berlin). B e r l i n - L i c h t e r f e l d e
(Naturschutzverlag Dr. Helfer). Als Spende für die Mitglieder des „Volksbundes
Naturschutz e. V." und des aus 35 Vereinen gebildeten „Naturschutzrings" er-
scheint diese im mäßigen Umfang (32 S.) gehaltene Zeitschrift. Sie soll vor-
nehmlich den Naturschutzforderungen Berlins und der Mark dienstbar sein. Die
Namen der beiden Schriftleiter bürgen wohl für die Zukunft dieser sehr be-
grüßenswerten schlichten und gediegenen Zeitschrift.

Kosmos, Handweiser für Naturfreunde (12 Hefte und 4 Buchbeilagen,
vjhrl. 2 RM. ) , S t u t t g a r t (Franckh'scher Vlg.). Jedes Heft des „Kosmos"
zeigt es wieder von neuem, daß keine andere Zeitschrift'es so versteht, alle Ge-
biete der Naturwissenschaften zu betreuen, für jeden einen interessanten Auf-
satz, eine interessante Notiz zu bringen. Meeresbiologie, Erdgeschichte, Physik,
Forstwirtschaft, Medizin und Geographie erfahren in Hauptartikeln des Ju l i -
Heftes Berücksichtigung. Von den Vuchbeigaben beschäftigt sich das eine mit den
paläontologischen Grundlagen der Drachensagen (W. B ä l s c h e : D r a c h e n ) ,
die andere ( I . S m o l l : G e h e i m n i s s e d e r B o t a n i k) ist pflanzenpysio-
logisch.

E i n e v o r n e h m e u n d g e d i e g e n e F a m i l i e n z e i t s c h r i f t
s i n d Westermanns Monatshefte (12 Hefte zu je 2 NM.) . Neben unterhalten-
dem Text (einem Roman in Fortsetzungen und mehreren guten Novellen oder
Feuilletons) bringt jedes Heft interessante Artikel aus allen möglichen Gebieten
des Lebens, der Kunst, Wissenschaft und Technik. Die Illustrationen, seien es
nun Farbbilder oder Tiefdrucke, sind erstklassig und außerordentlich reichlich.
So bringt das Augustheft z. B. den Roman von M. D r e h e r „Der Weg durchs
Feuer", eine Reihe von sehr hübschen Gedichten, die Erzählungen „Die Kon-
ferenz", „Der Haimensch", „Der Storch von Raukitten", Aufsätze über das
„Deutsche Volkslied in Elsaß-Lothringen", über das „Lächeln der Frauen",
über die Bilder O. Nippels, über „Ientralamerikanische Indianerdörfer", über
die „Wasserburgen des Münsterlandes" u. a. m. Jeden der Artikel zieren schöne
Abbildungen. M i t seinen 100 Seiten als Text ist jedes dieser Monatshefte ein
Born der Unterhaltung, Belehrung und des Vergnügens.

Mitteilung der Verwaltung.
Um unseren Zweck, die Erhaltung und Pflege unserer heimischen Natur-

schätze, auch weiterhin verfolgen zu können, ist es unbedingt nötig, daß di<?
„Blätter" in bedeutend größere und weitere Kreise eindringen als bisher. Die
Herausgabe unserer Zeitschrift kann bei den niedrigen Bezugspreisen kein auf
Gewinn berechnetes Unternehmen sein, sondern dient ausschließlich einem ideel-
len Zwecke. Da aber doch mindestens die Selbstkosten hereingebracht werden
sollen, ist es nötig, daß der Bezieherstamm bedeutend anwachse.
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Doshalb hat sich die Verwaltung entschlossen, für die tatkräftige Werbung

von Beziehern P r ä m i e n auszusetzen und zwar vorerst in der Form, daß

jeder Bezieher der „Blätter", der z e h n neue zahlende Bezieher anmeldet, durch

sechs Jahre die „Blätter" kostenlos erhält; wer z w a n z i g neue Bezieher

bringt, bezieht die Zeitschrift durch 12 Jahre hindurch frei. Falls sich diese

Art der Werbung günstig auswirkt, beabsichtigt die Verwaltung in den folgen-

den Jahren die Prämienverteilung noch großzügiger auszugestalten.

«l Pelztierzucht Ul
der reizvollste Beruf des Naturfreundes — uud dabei

gewinnbringend.

Silberfuchs. Kreuzfuchs, Nerz, Blaufuchs, Silberdachs,
Waschbär, Skunk, Opossum, Fisher, Nutria. Bisamratte. Biber.

Ich befinde mich seit ra. 1 ^ Jahren zum Studium der
tierzucht auf

Prinze Edward Island
dem unbestrittenen Wetlzenlrum der Silberfuchszucht. Ich stehe zu
Beratung und Auskunft zur Verfügung und biete Interessenten eine
selten günstige Gelegenheit au» den ersten Pelztierfarmen der Welt
sorgfältig ausgewähltes Zuchtmaterial zu beziehen (Mitglied des
Verbandes Oesterreichischer Pelztierzüchter).

Schreiben sie (rekommandiert I) an:

Dr. Adolf Priesner
Box 659

Summersrde, P. E. I.> Kanada.
Kabel: Priesner, Summerslde.

Bei Kabelanfragen Rückantwort bezahlen!

über Herbll und Winter im Earl en oder am Fenfler! Leiter
Meisen-Nnloln- und Mtterapparat. arbeitet monatelang ohne
Wartung. Va« Entzücken der Naturfreunde! Jetzt aufhängen!
Mk, 6 90, kleiner Mk . 4'80. Prospekt auch über lutter und

Futterringe o. p a r u « , N e i n b e k ^ , bei Hamburg.

Diese »lütter erscheinen z e h n m a l jährlich.
AU« Rechte vorbehalten! Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet!
E r s t d r u c k e w e r b e n nach f e s t e m S e i t e n s a t z b e z a h l t .

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Verein für Landeskunde und Heimatschuh von Nieder,
osterreich u. Wien, 1., Herrengaffe 9. — Verantwsrtl. Schriftleiter: Neg.»N. Prof. Dr. Günthe«
»chlesinger, 1., Herrenaasse 9. — Drucl von Ferdinand Vera« in Horn, NiederÄsterreich.
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